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Ludwig IV von Heſſen
Halle 14 März

Der Tod des ſehr begabten und echt deutſch nationalen Groß
herzogs Ludwigs IV von Heſſen der wie wir unſern
Leſern bereits geſtern Morgen in einem Extrablatte meldeten am
Sonntag Morgen 1 Uhr in Folge des vor zehn Tagen er
littenen Schlaganfalles eintrat wird im ganzen deutſchen Reiche
Theilnahme erwecken Großherzog Ludwig IV wurde als Sohn
des Prinzen Karl von Heſſen und deſſen Gemahlin einer
preußiſchen Prinzeſſin am 12 September 1837 in Darmſtadt ge
boren iſt alſo noch nicht 55 Jahre alt geworden Der Prinz er
hielt eine ſehr ſorgfältige Erziehung und verlebte ſeine ganze

ugend in ſeiner ſchönen Heimath 1854 wurde er am Tage ſeiner
donfirmation zum Lientenant ernannt im folgenden Jahre zum

Oberlientenant 1856 bezog er die Univerſität Göttingen 1858 die
in Gießen Nach Schluß der Univerſitätszeit nahm der inzwiſchen
zum Hauptmann beförderte Prinz den militäriſchen Dienſt wieder
auf und trat 1859 in die preußiſche Armee ein und zwar in das
erſte Garderegiment zu Fuß in Potsdam 1860 verlobte ſich der
Prinz mit der blühenden und überaus liebenswürdigen ſiebzehn
jährigen Prinzeſſin Alice von England einer jüngeren Schweſter
der Kaiſerin Friedrich Jm Juli 1861 erfolgte die Vermählung
zwölf Tage ſpäter der Einzug des neuvermählten Paares in
Darmſtadt 1862 übernahm der Prinz das Kommando des Garde
Dragoner Regiments Nr 23 Der regierende Großherzog von
Heſſen der Oheim des Prinzen war Preußen nicht geneigt und
ſo kämpfte Heſſen im Jahre 1866 zuſammen mit Oeſterreich Der
un Ludwig befehligte im Kriege als Generalmajor die heſſiſche

avalleriebrigade erhielt aber keine Gelegenheit ſich auszuzeichnen
Nach Abſchluß der Militärkonvention mit Preußen wurde er als
Generallieutenant kommandirender General der heſſiſchen Diviſion
und führte dieſelbe auch bei Mars la Tour Gravelotte Metz Noiſſeville
und Orleans Am 13 Juni 1877 dem Todestage des Grotzherzogs
Ludwigs III beſtieg ſein Neffe als Ludwig IV den Thron
Wie ſeit 1866 ſchon hat der Prinz und ſpätere Großherzog ſtets
treu zum Reiche gehalten und eine verdienſtvolle Vermittlerrolle
zum Ausgleich zwiſchen den alten und neuen Verhältniſſen durch
geführt Der Großherzog war ein ſehr leutſeliger faſt jovialer
Herr und in ſeinem Lande ſehr beliebt 1879 war er zum
preußiſchen General der Jnfanterie 1888 zum General Jnſpekteur
der 3 Armee Jnſpektion 7 8 11 Armeekorps 1891 zum
Generaloberſt der Jnfanterie mit dem Range eines Feldmarſchalls
ernannt Die in ganz Heſſen hochverehrte Großherzogin Alice
ſtarb 1878 an der Diphtheritis welche ſie ſich bei der treuen
Pflege ihrer an dieſem Leiden erkrankten Kinder zugezogen hatte
Der Ehe des großherzoglichen Paares ſind ſieben Kinder ent
ſproſſen die Prinzeſſin Viktoria von Battenberg geb 1863
die Großfürſtin Sergius von Rußland ges 1864 die Prinzeſſin
Frene von Preußen geb 1866 der Erbherzog Ernſt Ludwig
geb 1868 Prinz Friedrich geb 1870 geſtorben durch einen

Sturz aus dem Fenſter 1873 Prinzeſſin Alix geb 1872 Prin
zeſſin Maria geb 1874 geſtorben 1878 an ber Diphtheritis
Eine zweite Ehe des Großherzogs mit Madame Kolemine ward

Und vergieb uns unſere Schuld
Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Aber bald folgten den einſamen Wocheu welche Aennchen

verbringen mußte ebenſoviele einſame Monate Mit dem
beſten Willen vermochte es Wolf nicht immer einzurichten
ſeinem gegebenen Worte getreu bei der Geliebten zu weilen
oft kamen ihm noch im letzten Augenblicke Störungen zwiſchen
ſein Vorhaben die er unter normalen Umſtänden ganz gut
hätte zurückweiſen können aber ihm jetzt wo er ſein trau
liches Geheimniß noch vor aller Welt ſchützen mußte unleid
lichen Zwang auferlegten Wenn dann ſtatt ſeiner ein kurzes
flüchtig hingeworfenes Billet zu Aennchen kam und dieſe
darüber aufklärte daß er nicht kommen könne dann war
der jungen Frau oft genug das Weinen nahe Aber ſie be
ſaß ein muthiges vertrauendes Herz mußte ſie ſich doch nun
in dem Schickſal bewähren das ſie ſo gern auf ſich ge
nommen hatte

Jmmer aber war ſie glücklich immer war ihr die Er
wartung der Rückkunft des Gatten eine unbeſchreiblich ſüßeSeligkeit und ſein Kommen ihr das ſchönſte Geſchenk

Als dann der zweite Jahrestag ihrer Entführung ſich
näherte beſuchte Graf Wolf noch ſpärlicher ſein junges
Weib als es bisher ſchon geweſen war Ju Rom ver
die Saiſon und mit ihr zum erſten Male jenes ebenſo glanz
volle wie prächtige Wogen und Treiben wie es in dieſer
Fülle nur die ſouveränen Höfe erſten Ranges darbieten
können Es war der erſte Winter den der junge Attaché
eigentlich in der italieniſchen Hauptſtadt verlebte denn die
wenigen Wochen welche er während des vergangenen Winters
in Rom zugebracht hatte waren kaum zu rechnen war er
doch damals noch für alle Herrlichkeiten der jungen Haupt
ſtadt blind geweſen und hatte ſein Sinnen und Denken doch
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Beefenlanblingen Bennſtedt Veuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh
Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
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chraplian Schreunz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teuntſchenthal Trotha Waunsleben Wettin Zörbig Zſcherben

ſofort wieder getrennt Der neue Großherzog Ernſt Ludwig
geboren 25 November 1868 hat die Regierung des Großherzogums bereits übernommen Eine Proklamation des neuen Landes

herrn wird dem Lande den Thronwechſel kundgeben alle Beamten
verbleiben auf ihren Poſten Die Bevölkerung des Großherzog
thums iſt durch das ſchnelle Hinſcheiden des ſo rüſtigen Fürſten
tief erſchüttert

Das Ende des Welfenfonds
Halle 14 März

Die Auseinanderſetzung zwiſchen der preußiſchen Regierung und

dem Herzog von Cumberlaud dem Sohne des letzten Königs von
Hannover wovon in der letzten Zeit ſo viel die Rede war iſt nun
wirklich erfolgt Der Deutſche Reichsanzeiger veröffentlicht in
ſeiner letzten Nummer ein Schreiben des Herzogs an den Kaiſer
worin der Briefſchreiber gelobt nie etwas gegen die Sicherheit des
preußiſchen Staates zu unternehmen oder ſolche Unternehmungen
gut zu heißen Der Kaiſer hat daraufhin eine Kabinuetsordre an
das preußiſche Staatsminiſterinm gerichtet durch welche die Auf
hebung der Beſchlagnahme des Vermögens des Königs Georg von
Hannover des ſogenannten Welfenfonds verfügt wird Ein be
ügliches Geſetz wird dem preußiſchen Landtage zugehen Die Beſwlagnahme des Vermögens war ſ Z erfolgt weil der König

Georg nach dem Kriege von 1866 fortfuhr feindſelige Maßnahmen
gegen den preußiſchen Staat zu betreiben Der jetzige Ausgleich
von welchem die Throufolgefrage im Herzogthum Braunſchweig
noch nicht berührt wird ſoll unter Vermittlung des Königs Albert
von Sachſen und des Negenten Prinz Luitpold von Baiern her
beigeführt ſein Die oben erwähnten Dokumente konnten wir

Leſern bereits im Sonntag Morgenblatt im Wortlaut mit
theilen

Hoffentlich bewährt ſich das hochherzige Vertrauen das der
deutſche Kaiſer bethätigt indem er den für die Aufhebung der Be
ſchlagnahme vorausgeſetzten Verzicht auf die Thronfolge in Hannover
großmüthig erläßt Man kann nicht behaupten daß juſt in unſeren
Tagen der Partikularismus in Deutſchland eine weſentliche Ab
ſchwächung erfahren habe Noch immer halten von neunzehn Wahl
kreiſen in Hannover elf zum Welfenthum und ſo erfreulich jede
Veſeitigung eines Streitheerdes fein mag ſo muß man doch nüchtern
die mannigfaltigen Motive innerer und änßerer Politik die in der
Welfenfondsfrage zuſammenlaufen ins Auge faſſen Der Herzog
von Cumberland hat bisher noch wenig Zengnuiſſe dafür gegeben
daß er nicht von der Zukunft erwarte was die Gegenwart ihm
verſagt Und daß gerade jetzt eine Stimmung von nationalem
Patriotismus über ihn gekommen ſein ſollte iſt ſchlechtweg nicht
anzunehmen Es iſt ſomit eine That der Diplomatik und Dialektik
die heute durch den RNeichsanzeiger kundgethan wird Möge ſie
gut ausſchlagen für das Reich und aller ſeiner Glieder Wohl

Die Zeitungen äußern ſich im allgemeinen dahin daß der an
den Kaiſer gerichtete Brief des Herzogs von Cumberland einen
förmlichen Verzicht auf das Königreich Hannover nicht enthält ſie
meinen unter dieſen Umſtänden könne auch noch nicht die Rede
ſein dem Herzoge die Throufolge in Braunſchweig zuzugeſtehen
Der Herzog ſelbſt ſcheint übrigens dieſe nicht zu wünſchen

Bee könne als Herzog von Braunſchweig einmal der älteſte
ohn des Herzogs von Cumberland in Betracht kommen Der

v WWJ nan den Kaiſer geſchriebene Brief zeige aber doch eine ſolche Ge
ſinnung daß wohl die Aufhebung der Vermögensbeſchlagnahme
und die Aushändigung des Welfenfonds erfolgen könne zumal
hierdurch ein langer und unerbittlicher Streit ſeinem Abſchluſſe
endlich entgegengeführt werde Die Annahme des bezüglichen Ge
ſetzes im preußiſchen Landtage unterliegt jedenfalls keinem Zweifel
Der Welfenfonds der alſo an den Herzog von Cumberland nun

r wird beziffert ſich nach Schätzungen auf etwa 40 Millionen
Mark

Die Nordd Allg Ztg bringt zu der Vereinbarung einen
längeren Artikel worin es zur Motivirung des gethanen Schrittes
heißt Jndem die königliche Staatsregierung den durch die
Friedensliebe und Verſöhnlichkeit Sr Majeſtät des Kaiſers und
Königs an ſie geleiteten Jmpulſen folgend ihre Beſchlüſſe in der
gedachten Richtung faßte hat ſie nicht darauf gerechnet alle Welfen
mit einem Schlage zur neuen Ordnung zu bekehren aber ſie be
trachtet die beſchloſſene Maßnahme als ein Moment der Be
ruhigung für die Provinz Hannover Es wird der nicht unbedeuten
den Zahl ehrenwerther Mänuer welche ſich mit dem Verſtande in
die neuen Verhältniſſe gefunden habeu aber noch mit dem Herzen
an ihrer ehemaligen Dynaſtie hänugen erleichtert werden dieſen
Zwieſpalt zwiſchen Verſtand und Gefühl zu löſen Der welfiſchen
Agitation in der Provinz Hannover nimmt der Entſchluß der
preußiſchen Staatsregierung ein Agitationsmittel ans der Hand
während auf der auderen Seite der an Se Majeſtät den Kaiſer
gerichtete Brief des Herzogs von Cumberland und deſſen anerkannte
loyale Geſinnungen die Garantie geben daß das dem Herzoge
überwieſene Geld nicht gegen Preußen und das deutſche Reich ver
wendet werden wird

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
30 Sitzung

S Berlin 12 März
111 Uhr Am Miniſtertiſche Kultusminiſter Graf Zedlitz

Finanzminiſter Miquel und Kommiſſarien Das Haus ſetzt die
Spezialberathung des Kultus Etats bei dem Titel zur Durch
führung des Normal Etats 1,400,000 Mk fort Die Budget
kommiſſion hat den Antrag Rickert freiſ Den Normaletat in den
ordentlichen Etat einzufügen abgelehnt und dem Hauſe eine Reſolution
vorgeſchlagen wonach durch Kenntnißnahme der Normaletat erledigt
erklärt und die Regierung erſucht wird auch die über vier Jahre
hinausgehende Thätigkeit remunerirter Hilfslehrer ſowie von der früheren
Dienſtzeit des Leiters einer Anſtalt als wiſſenſchaftlicher Lehrer einen
ſolchen Theil für annehmbar zu erklären daß ihm in ſeiner Stellung
ein gleich hohes Gehalt gewährt werden kann wie er ſolches erhalten
würde wenn er in einer wiſſenſchaftlichen Lehrerſtellung geblieben
wäre

Abg Dr Sattler natl befürwortet als Referent der Budget
kommiſſion den vorerwähnten Antrag derſelben und ſchlägt dem Hauſe
zugleich vor alle übrigen Anträge welche zum Normaletat geſtellt
waren abzulehnen

Abg Schultz Bochum natl ſpricht ſich gegen den Kommiſſions

beſchluß aus tAbg JJagow konſ hält es zwar formell für zuläſſig daß das
Haus den Beſchluß faſſen kann wie ihn der Antrag Rickert wünſcht
ein ſolcher Beſchluß wäre aber unpraktiſch ſo lange der Finanzminiſter

ausſchließlich dem holden Weibe gegolten das er am Comer
ſee in ſtillverſchwiegenem Häuschen ſein eigen wußte

Selbſt wenn Graf Wolf anch diesmal wie im vorigen
Winter zu Aennchen ſich am liebſten hinbegeben und mit ihr
den winterlichen Traum allein weiter geträumt hätte wäre
ihm dies ſchon ſeiner geſellſchaftlichen Stellung halber nicht
gut möglich geweſen Graf Wolf von Wolfeuſtein der als
vollendeter Kavalier in der Geſellſchaft eine erſte Rolle
ſpielte war faſt übermäßig in Auſpruch genommen durch die
kaum zu zählenden Diners und Bälle die Oper die vielen
Herrengeſellſchaften durch Fahrten und Ritte Unaufhalt
ſam riß ihn der geſellſchaftliche Strudel mit ſich fort und
wenn er es auch anfänglich wohl gar gewagt hatte gegen
den Strom zu ſchwimmen und ſich die Beſtimmung über
ſein Kommen und Gehen nicht rauben zu laſſen ſo hing er
doch zu ſehr an den geſellſchaftlichen Gewohnheiten und den
von dieſen gewährten Reizen als daß er ernſtlich angeſtrebt
hätte wirklich die verlockenden Einladungen auszuſchlagen
und an den Comerſee zurückzueilen

Nicht daß in den Strudel rauſchender Vergnügungen
welche Wolf jetzt tagtäglich über ſich ergehen ließ das Bild
des jungen ſchönen und hingebenden Weibes verſunken wäre
nein er liebte es nach wie vor auf das zärtlichſte aber die
wild aufflammende Leidenſchaft die ſeine ſonſt ſo kühl be
rechnende Natur für das ſchöne Weib gefühlt hatte das
maßloſe Trinken aus dem ihm dargereichten überſchäumen
den Glückesbecher hatte ihn geſättigt er wurde gemäßigter
und wieder ruhig Ja aus dem erſten Taumel der Liebes
leidenſchaft erwacht vermochte er es jetzt ſchon über ſich zu
gewinnen ſich zu beſinnen und nachzufragen was er

gehe durch die Heirath mit Aennchen Sturm begangen
atte

Da wollte es ihm doch ſcheinen als ob er der lieblichen
jungen Frau ein ungehener großes Opfer gebracht indem
er ihren Beſitz mit der Gefahr erkauft hatte alle Anſprüche

auf eine glänzende und geſicherte Zukunft zu verlieren
Jetzt geſtand er ſich auch mit kühler Berechnung daß es
nicht einmal das Glück des jungen Mädchens geweſen war
das ihm vorgeſchwebt hatte als er daſſelbe zu ſich empor
gehoben ſondern daß er der eigenen glühenden Leidenſchaft
gefolgt war als er ſich für Zeit und Ewigkeit gebunden
jattep Noch ſtieg zwar keine Bitterkeit über den ihm angethauen

Zwang in ſeinem Jnnern auf denn noch übte die ſonuige
heitere Fran einen eigenen Wunderzauber auf ihn aus und
hielt ſein Fühlen gefangen beſonders wenn ſie gegenwärtig
war und ihn mit reizvoller Liebe umſtrickte aber bei Wolf über
wog der Verſtand das Gemüth und wenn er fern von dem
geliebten Weib war und ſich mitten in den glänzenden Zir
keln der Hauptſtadt bewegte dann überkam es ihn oft gleich
einem Schwindel Es war ihm als wenn er vor einem
gähnenden Abgrund ſtände und unrettbar in die ſchauerliche
Leere ſtürzen müſſe Die duftigen Mädchenknospen in den
glänzenden Toiletten rings um ihn ſchienen dann zu ver
ſinken ein nagender Schmerz beſchlich ſein Jnneres bei der
Erkenntniß daß all die ſchönen brennenden Augen der
edlen Familien entſproſſenen Töchter welche ihm nur zu
erſichtlich zu verſtehen gaben daß ſie ihn gut leiden konnten
auf ihn keinen Reiz mehr ausüben dürften weil er ver
heirathet war

Jetzt vergingen oft mehrere Monate ohne daß die jungen
Gatten ſich ſahen Wolf fand keine Zeit mehr ſagte er
gleichſam zur Entſchuldigung zu ſeinem ihm ſanfte Vor
würfe machenden jungen Weibe Vielleicht vergaß er auch
völlig die nöthige Zeit zu ſuchen

Jedenfalls war er voll feuriger Zärtlichkeit wenn er nun
ſeltener kam und Aennchens liebreizende unſchuldige Schön
heit erſchien niemals beſeelter und herrlicher als in dem
Ausdruck hingebenden voll befriedigten Glückes Die langen
Wochen und Mongte voll ſchweigender Einſamkeit die heim
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erklärt daß er die Miltel zur Durchführung eines ſolchen Beſchluſſes
nicht beſitze Redner bittet die Vorſchläge der Kommiſſion anzunehmen

Abg Korſch konſ bedauert daß die Wünſche der Lehrer keine
weitergehende Berückſichtigung gefunden haben er zieht ſeinen auf
Gleichſtellung der Lehrer mit den Richtern erſter Jnſtanz gerichteten

Antrag zurück behält ſich aber vor für den nationalliberalen Antrag
Dürre u Gen zu ſtimmen welcher weitere Gehaltsaufbeſſerung

Gleichſtellung ſtaatlicher und nichtſtaatlicher Lehrer Beſetzung noth
wendiger Stellen mit definitiv angeſtellten Lehrern und Anrechnung derüber drei Jahre hinausgehenden Ehatigteit der Hilfslehrex fordert

Abg v Bülow Wandsbeck t ſpricht für die Kommiſſions
vorſchläge hat aber noch einige Wünſche bezüglich der Lehrerverhältniſſe
in ſeiner Heimath

Abg Rickert bedauert daß durch Schuld der Regierung die
Etatsberathung auch in dieſem Jahre wieder ſo ſehr verzögert wird
daß der Eic dem andern Hauſe verſpätet zugeht Die Frage der
Lehrergehälter und des Normaletats beim Komptabilitätsgeſetz zu löſen
iſt eine leere Vertröſtung auf ſpäter Wie die Dinge nach dem Kom
miſſionsbeſchluß liegen gewähren wir dem Kultusminiſter und dem
Finanzminiſter gemeinſam einen Dispoſitionsfonds von 1400000 Mk
an dieſer etatsrechtlichen Auffaſſung iſt nicht zu rütteln auch die Ober
Rechnungskammer wird von dieſer Auffaſſung ausgehen Wir alle aber
haben ein re an der geſetzlichen Feſtſtellung der Gehälter und
gerade in Folge der Zweifel welche hier über die Behandlung eines
Dispoſitionsfonds laut wurden war es nöthig den Normaletat in den
ordentlichen Etat aufzunehmen Unſer Recht zu einer Aufnahme des
Rormaletats kann nicht bezweifelt ſein der Finanzminiſter Miquel
würde dies auch nie bezweifelt haben Die Herren Miniſter haben ſich
ſchon früher von uns überzeugen laſſen wir ſollten es auch in dieſem
Falle einmal verſuchen Heute iſt der ganze Kultusetat eine Art Dis
poſitionsfonds der Finanzminiſter ſollte doch daran ein Jntereſſe haben
dem Kultusminiſter ſchärfer auf die Finger ſehen zu können als dies
bei dem vorliegenden Etat möglich iſt Daß wir berechtigt ſind Be
dingungen an die Bewilligung einzelner Titel zu knüpfen wird ja von
der Regierung nicht bezweifelt eine ſolche Bedingung iſt die Aufnahme
des Normaletats Wir können heute nicht wiſſen ob die Herren am
Miniſtertiſche uns im künftigen Jahre noch die Ehre ihrer Gegenwart
ſchenken um ſich wegen der Verwendung von 1400000 Mk zu recht
fertigen Daß die Mittel für den Normaletat nicht vorhanden wären
inuß Angeſichts der Bewilligung für den Berliner Dombau bezweifelt
werden Nach den in dem bekannten Puttkamerſchen Erlaß ausge
ſprochenen Grundſätzen muß man ſich hüten die Gewährung von Ge
Haltszulagen dem Miniſter perſönlich zu überlaſſen Wenn in dieſem
Fahre die Einfügung des Normaletats in den ordentlichen Etat noch
nicht erfolgt ſo wird dies im nächſten Jahre gewiß wieder verlangt
werden

Finanzminiſter Dr Miquel Der Antrag Rickert iſt nicht zweck
mäßig wenn auch ſeine formelle Berechtigung von der Regierung nicht
bezweifelt wird Der Normaletat iſt zwar kein Geſetz aber zu be
zweifeln iſt doch nicht daß er in ſeinem ganzen Umfange für die Regierung verbindlich iſt Nachdem dieſer Normaletat dem Saufe vorgelegt

worden iſt wird kein Menſch glauben künnen daß die Regierung
davon abweichen wird denn er bildet ja doch eine Art Uebereinkommen
zwiſchen dem Landtage und der Regierung und eine Abweichung der
Regierung hiervon wäre doch eine Art Vertrauensbruch Endgiltig
gelöſt wird dieſe Frage nur durch das Komptabilitätsgeſetz werden
können das hoffentlich ſchon in der nächſten Seſſion dem Hauſe vor
gelegt werden wird Eine verfaſſungsmäßige Kontroverſe liegt bei der
ganzen Frage jedenfalls nicht vor

Kultusminiſter Graf Zedlitz verſichert ebenfalls daß nach Vor
legung des Normaletats die Regelung der Lehrergehälter ſtreng nach
demſelben ſtattfinden werde Damit erledigen ſich wohl auch die
politiſchen Bedenken des Herrn Rickert der im Uebrigen ſo thue als
ob der Kultusminiſter alle möglichen Summen zur Verfügung habe
thatſächlich ſei das gar nicht der Fall Der Kultusminiſter habe ſtets
von dem Finanzminiſter die eingehendſte Prüfung jeder einzelnen
Poſition zu gewärtigen Er würde gern für manche Zwecke mehr be
antragen wenn der Haken nicht im Kaſtanienwäldchen läge Heiterkeit
Die Gehaltserhöhung nach dem Normaletat werde immerhin eine be
trächtliche ſein Eine Gleichſtellung der ſtaatlichen und nichtſtaatlichen
Lehrer wird nicht leicht zu erreichen ſein

Abg Schmelzer natlib bittet um Aufbeſſerung der Gehälter
der Provinzialſchulräthe Jn den Kreiſen der Lehrer mache die an
fängliche Unzufriedenheit mit dem Normaletat bereits gegenwärtig der
Anerkennung und der Dankbarkeit Platz

Abg v Czarlinski Pole ſtimmt für den auf weitere Auf
beſſerung gerichteten Antrag Dürre das vom Miniſter ausgeſprochene
Prinzip die Lehrer nicht zu weit von ihrer Heimath zu entfernen
erkennt Redner nicht nur an ſondern wünſcht dasſelbe auch auf die
Volksſchullehrer namentlich in Poſen angewendet zu ſehen Sicherheit
dafür daß den Lehrern die in dem Normaletat verſprochenen Gehalts
erhöhungen auch wirklich gewährt werden wäre dem Redner allerdings
auch erwünſcht An Mitteln zur Aufbeſſerung der Lehrergehälter fehle
es ja nicht man verwende dazu doch die Mittel zur Bekämpfung des
Polonismus und nöthigenfalls den 100 Millionen Fonds

Abg Sperlich Ctr hat ſeinen Antrag auf weitere Aufbeſſerung
zurückgezogen weil die Annahme dieſes Antrages bedeutende Mehr
forderungen bedingt

Abg Francke Tondern natlib tritt den etatsrechtlichen Aus
führungen des Abg Rickert bei ohne den Antrag Rickert anzunehmen
könne das Haus ſein Etatsrecht nicht wahren ſelbſt dann nicht wenn
es ſeinen Wünſchen in einer Reſolution Ausdruck gebe Redner hofft
daß die ſtaatsrechtliche Seite der Frage ſpäter noch erledigt werden
wird iſt von den Erklärungen der Regierung befriedigt und wirdunter dieſen Umſtänden für die Kommiſſionsvorſchläge ſtimmen

Abg Rickert freiſ iſt dem Miniſter für ſeine Erklärung dank
bar aber leider ſei der Miniſter rechtlich an dieſe Erklärung nicht

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
gebunden Die Ober Rechnungskammer habe nicht die Möglichkeit
prüfen zu können ob die Ausgaben nach den Verſprechungen des
Miniſters erfolgt ſind Darauf komme es aber für die Volks
vertretung an

Regierungs Kommiſſar Geh Rath Germa erwidert d ſo aus
edehnt wie Abg Rickert dies andente das freie Dispoſitionsrechtkes Miniſters nicht ſei Die Debatte wird hierauf geſchloſſen

Bei der Abſtimmung werden die Vorſchläge der Budgetkommiſſion
angenommen jedoch mit der Aenderung daß von den Anträgen Dürre
natlib deten Ablehnung die Kommiſſton empfahl der auf weitere

Gehaltsaufbeſſerung gerichtete Antrag angenommen wurde Bei dem
Titel Schullehrer und Lehrerinnen Seninare beantragt die Kom
miſſion eine Reſolution das Haus wolle ſich mit der vorgelegten Denk
ſchrift über die Beſoldungs und Dienſtaltersſtufen der Lehrer in der
Vorausſetzung einderſtanden erklären daß ihnen die Dienſtzeit nach
Ablegung der zweiten Lehrerprüfung angerechnet werde

Von dem Abg Sperlich Etr liegt ein Antrag vor wonach die
Gehaltsſätze für erſte Lehrer bei den Seminaren von 3000 bis 4000 Mk
auf 3000 bis 3600 Mk und für ordentliche Seminarlehrer von 1800
bis 8200 Mk auf 2100 bis 3300 Mk ſgiet werden ſollen

Reg Kommiſſfar Germa bekämpft die Reſolution und den Antrag
ſoweit ſie Gehaltserhöhungen bezwecken ebenſo Finanzminiſter Miquel
welcher darauf hinweiſt daß der Antrag der Kommiſſion eine Mehr
ausgabe von 147000 Mk darſtelle woher will man die Summe
nehmen

An der weiteren Debatte betheiligen ph die Abgg Eberhard konſ
Böttinger natlib Virchow freiſ und Kultusminiſter Graf Zedlitz

Abg Svperlich Ctr zieht hierauf ſeinen Anirag gegen den ſich
auch Geſchäftsordnungsbedenken ergeben zurück

Das Haus genehmigt den Titel lehnt aber die Reſolution der
Kommiſſion ab ſodann wird der Titel Kreisſchulinſpektoren unverändert bewilligt Hierauf wird die Weiterberathung auf Montag
vertagt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Verlin 13 März Hofnachrichten Die Heiſer
keit von welcher der Kaiſer in Folge einer Erkältung in der
vorigen Woche befallen war iſt faſt ganz wieder gehoben doch
hütet der Monarch vorſichtshalber noch das Zimmer Bei dem
geſtern Nachmittag im Berliner Schloſſe ſtattgehabten Feſtmahl
aus Anlaß des Geburtstages des Regenten Luitpold von Bayern
ließ ſich der Kaiſer vie bereits im Sonntag Morgenblatt er
wähnt durch den Prinzen Friedrich Leopold ſeinen Veiter ver
treten Der Kaiſer wird mit dem ger Hofſtaat wahrſchein
lich ſchon Ende dieſes Monats nach dem Neuen Palais bei Pots
dam überſiedeln Die Kaiſerin hat übrigens dem Oberbürger
meiſter Boie von Potsdam wie dieſer in der Stadtverordneten
verſanmtmlung mittheilte perſönlich erklärt daß ſie am liebſten in
Potsdam bezw im Neuen Palais weile und ihre baldige Ueber
ſiedelung nach dort in Ansſicht geſtellt Auf alle Fälle ſo erklärte
ſie wird von der kaiſerlichen Familie das Oſterfeſt ſchon in dem
Neuen Palais begangen werden

Das preußiſche Staatsminiſterinm hielt heute
Nachmittag unter dem Vorſitz des Grafen Caprivi eine längere
Sitzung ab Die Berathung galt dem neuen Geſetz über den
Welfenfonds

Fürſt Bismarchk hat nenlich bei Gelegenheit ſeiner An
weſenheit auf dem Kreistage in Wandsbeck mit Bezug auf das
Volksſchulgeſetz u A die Bemerkung gemacht er bedauerte
daß durch Einbringung dieſer Vorlage dem Kulturkampf in
Deutſchland wieder neue Nahrung zugeführt worden ſei

Der Reichstag nimmt morgen Montag nach der
letzten halbwöchentlichen Pauſe ſeine Arbeiten mit der dritten Be
rathung der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz wieder auf Magnun nach dem wiederholten dringenden Wunſche des Präſidenten

von Levetzow der Beſuch nur ein recht reger ſein damit der Ab
ſchluß der ſchon Jahr und Tag dauernden Seſſion zu Oſtern er
folgen kann wie beabſichtigt iſt

Jm Abgeordnetenhanuſe ſoll ſich die dritte Berathung
des Staatshaushaltes unmittelbar an die zweite Leſung anſchließen
Es wird angenomrnen daß die dritte Leſung Höchſtens zwei Tage
beanſpruchen werde ſo daß der Etat jedenfalls Ende nächſter Woche
dem Herrenhauſe zugeht Jn nächſter Woche ſollen auch noch die
Vorlagen über die Aufhebung der Stolgebühren welche bereits
dem Abgeordnetenhanſe zugegangen und die Landgemeindeordnung
für Schleswig Holſtein welche Montag eingehen ſoll zur erſten
Berathung kommen Alsdann ſollen die Plenarſitzungen
ausgeſetzt werden damit die Volksſchulgeſetzkommiſſion
ihre Arbeiten möglichſt fördere um vielleicht wie es von der Re
giernng als dringend wünſchenswerth bezeichnet wird die erſte
Leſung der Vorlage in der Kommiſſion noch vor den Oſter
ferien zum Abſchluß zu bringen

Die Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat die Petition des Schulraths Cauer und Genoſſen
betreffend die Zulaſſnug von Frauen zum Univerſitäts
ſtudium berathen und einſtimmig beſchloſſen dieſelbe der Ne

gierung zur Erwägung zu überweiſen dagegen wurde der

liche Sehnſucht nach einem Weſen mit dem ſie verkehren
konnte der Wunſch die frohe Welt zu ſehen die ſie ſo ſehr
geliebt hatte das war vergeſſen in ſeiner Nähe ſein Beſitz
gab ihr überreichen Erſatz für alles dies an ſeiner Seite
flogen die Stunden dahin ſeine Stimme erweckte Leben und
ſeine Worte Frohſinn Jmmer wieder von neuem faßte das
Herz des jungen Weibes in ſeiner Gegenwart ein berauſchen
der Glückstraum ſie fühlte ſich immer uach wie vor ſo
eigen wie in jener erſten Stunde des Glückes als die
Erkenntniß in ihr aufgedämmert war daß ſie den um
ſie werbenden Mann mehr liebe als ſich ſelbſt als die Welt

Wenn Wolf daun kam dann erzählte er wohl von dem
glänzenden Leben von den vielen Sekanntſchaften die er
anknüpfte von der überaus günſtigen Aufnahme die er in
allen Kreiſen gefunden Das ſchien Aennchen natürlich zu
ſein denn in ihrem ſchlichten einſeitigen Gefühlsvermögen
konnte ſie ſich gar nicht denken daß der ſo herrliche glän
zende Mann der für ihr Sinnen und Denken ja eine ganze
Welt ausmachte von irgend einem Andern übertroffen wer
den könne aber dennoch erfüllte es ihr Herz mit macht
vollem Weh wenn die lächelnden Lippen ihres Gatten ihr
von den Erfolgen erzählten die er über dieſe oder jene
Ballſchönheit davongetragen habe War es weil Aennchen
zu lanteren Charakters war als daß ſie ſolch frivoles Spielen
mit Herzensglück und Liebe hätte gut heißen können war
es vielleicht der Umſtand der ihr Mißfallen erregte daß ſie
inſtinktiv fühlte wie nahe verwandt jene glänzenden in Duft
und Licht lebenden Geſchöpfe ihrem Gatten waren während
ſie ſelbſt eine tiefe ſchier unüberbrückbare Kluft von ihm
trennte

Dem Winter folgte der Frühling und der Sommer
Aennchen ſaß jetzt viel in dem kleinen Gärtchen vor ihrem
Hauſe Jhr trunkener Blick ſchweifte über den gzurblauen
Spiegel des Sees der mit ſeinen paradieſiſch ſchönen Ufern
ſich gerade zu ihren Füßen ausbreitete

Die junge Frau athmete begierig die weiche balſamiſche
Luft Blüthen und Blätter erquickten ihren Blick dennoch
wurden ihre Wangen bleicher und die ſchönen Angen blickten
ernſter und ſinniger Schön Aennchen war das koſende
neckiſche Kind mit dem unſchuldsvollen Herzen nicht mehr
das ſie früher geweſen wahr

Aennchen fühlte ſich Mutter und dieſer Gedanke beſeligte
ſie namenlos Ein Kind ein Kind ſchrie es in ihrem
Herzen auf ſie geſtand ſich ſelbſt nicht ein daß ihr doch
etwas zu ihrem Glücke fehlte ſondern ſie beſchränkte ſich
auf das Selbſtgeſtändniß daß ſie ſich nicht gar ſo einſam
fühlen werde während der häufigen Abwesenheit ihres Gatten
wenn das ſonnige Lächeln eines Kindes ihre Einſamkeit
verſchönte

Der Mai ging vorüber auf die Campagna brannte eine
Fieber erzeugende Sommerhitze herab welche die Geſellſchaft
und Alles was ihr zugehörte ſchleunigſt die ewige Stadt
verlaſſen ließ Zahlreiche Einladungen befreundeter Fa
milien ſuchten Wolf zu beſtimmen ihnen in die trauliche
Einſamkeit des Landlebens zu folgen Der Graf ſchlug alle
Einladungen mit dem Hinweis aus daß er es ſeinem Vater
verſprochen habe während der Sommermonate nach Deutſch
land zu kommen Das war freilich nur die halbe Wahrheit
denn er gedachte höchſtens einen Monat auf Burg Wolfen
ſtein zu verbringen aber die andere Zeit mußte er doch
nothgedrungen in Oberitalien zur Seite ſeines liebreizenden
jungen Weibes verweilen war es ihm doch kein Geheimniß

rreen daß dieſes ihn bald mit einem Kinde beſchenken
würde

Zum erſten Male wurde Wolf ſich ſo voll und ganz be
wußt daß er ſich Feſſeln angelegt habe für s Leben daß
lange noch keine Ausſicht vorhanden ſei den früher für ſo
leicht erfüllvar gehaltenen Tranum in Wirklichkeit umznſetzen
und Aennchen als ſeine Gattin öffentlich anzuerkennen

Fortſetzung folgt

15 März Rr 63
Antrag auf Errichtung von Mädchenghmnaſien abgelehnt
Dieſer Beſchluß läßt einen erheblichen Fortſchritt in der Pe
urtheilung dieſer Frage erkennen Bisher wurden bekanntlich alle
Eingaben in dieſer Richtung durch Uebergang zur Tagesordnung
erledigt

Sämmtliche Mitglieder der freikonſervativen
rn werden wie die Poſt anderweitigen Nachrichten gegen
ber zu erklären ermächtigt iſt in Sachen des Volksſchul

geſetzes an dem von den freikonſervativen Kommiſſionsmitgliedern
eingenommenen Standpunkte anf s Entſchiedenſte feſthalten und iſt
die Abbröckelung einiger Freikonſervativer von der Oppoſition
gegen den jetzigen Volksſchulgeſetzentwurf nicht zu erwarken

Reue Verſionen über den Rücktritt des Reichs
tagsab geordneten von Bennigſen werden in der Preſſe
nnermüdlich verbreitet es iſt auch ſchon eine ganze Reihe von
Nachfolgern für dieſes Amt genannt worden Wie die N A Z
hört entbehren alle dieſe Kombinationen im Ganzen wie im
Einzelnen der Begründung

Von der Station Muanſa am Viktoria See
hat Feldwebel Hoffmann vom 17 November einen recht be
merkenswerthen Bericht eingeſandt Der Bau der Stationsgebäude
ſollte Mitte December vollendet ſein Eine Kaſerne und ein
Magazingebäunde mit Thurm waren bereits errichtet Die Bauten
ſind allein durch die Sulu Soldaten errichtet welche ſich ſehr
fleißig und anſtellig zeigten Die Weizenernte war eine ſehr gute
die Kartoffelernte reichlich Der Viehbeſtand betrug 800 Ziegen
und Schafe ſowie 27 Rinder Die Station verſorgt auch das
nördlichere Bukoba mit Kleinvieh Reis Oel u ſ f Jm Magazit
lagert Elfenbein im Werthe von 30000 Mark theils von Ge
ſchenken herrührend theils von Strafzahlungen von Uebertretungen
der erlaſſenen Verordnugen Die Beziehungen zu den Eingeborenen
waren friedliche der Geſundheitszuſtand gut

Jn der Organiſation der Kolonialverwal
tung Deutſch Oſtafrikas tritt mit dem 1 April d J eine
weſentliche Veränderung inſofern ein als die kaiſerlichen Be
zirkshauptleute aus der Schnutztruppe ausſcheiden der ſie bis
her angehörten und in den Neichsverwaltungsdienſt übertreten
Das iſt ein weiterer Schritt auf dem Wege der Durchführung des
Sodenſchen Syſtems Zur Verfügung der Bezirkshauptleute ſteht
ein Korps von Polizeimannſchaften die aus den Sndaneſen Kom
pagnien der Schutztrnvype entnommen werden Schon jetzt ſind
60 ſolche Polizeiſoldaten vollſtändig in ihrem künftigen Dienſt
ansgebildet Während man mit dieſen Leuten die Küſte und deren
nächſtes Hinterland glanbt im Zaume halten zu können ſoll die
Schutztruppe zur Beſetzung und Sicherung des weiteren Hinter
landes und namentlich der Seenprovinzen dienen Jhr Kommando
übernimmt zunächſt der Vertreter des Gonverneurs Korvetten
Kapitän Rüdiger Da der bisherige Oberführer Dr W
Schmidt zum Kaiſerlichen Kommiſſar der Marſchall Jnſeln er
nannt iſt muß dieſe Stelle neu beſetzt werden Man ſucht dazu
einen älteren unberheiratheten Hauptmann der aktiven Armee
Bereits haben ſich 20 Hauptleute dazu gemeldet

Jm kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amt tritt am 14
März eine Verſammlung von Sachverſtändigen zuſammen welche
die Verbeſſernug der landwirthſchaftlichen Statiſtik be
gutachten ſoll Sie beſteht aus Vertretern des preußiſchen land
wirthſchaftlichen Miniſteriums von dem die Anregung zu dieſen
Berathungen ansgegangen iſt des deutſchen Landwirthſchaftsraths
des kaiſerlich ſtatiſtiſchen Amts und der ſtatiſtiſchen Behörden der
deutſchen Staaten Die Berathungen werden ſich auf die Einrichtung
von Saatenſtandsberichten Ernte und Anbauſtatiſtik Ermittlung
der Hagelſchäden und auf Viehzählungen erſtrecken

Der Neubau des Dienſtgebäudes des preußi
ſchen Abgeordnetenhauſes ſoll noch in dieſem Sommer
mit Legung der Fundamente begonnen werden Es iſt eine Bau
zeit von 5 Jahren in Ausſicht genommen Man iſt bei der
Ausführung des Baues weniger auf eine monumentale Außenſeite
als anf die größte Zweckmäßigkeit bedacht

Eine neue öffentliche Verſammlung von Ar
beitsloſen in Berlin Bauarbeitern Maurern Zimmerern
Malern Töpfern und Tavezierern hat geſtern Vormittag ſtattge
funden doch kamen Ruheſtörungen nicht vor Der Jnhalt der in
der Verſammlung gehaltenen Reden bot Neues nicht Der letzte
große Schnueefall hat übrigens gerade in Berlin Tauſenden von
Brodloſen Beſchäftigung gebracht Auch iſt mit dem Beginn von
größeren Kommunalbauten der Anfang gemacht

Die Zahl der wegen Theilnahme an den
Berliner Krawallen verhafteten Tumnltuanten hat
jetzt 34 erreicht Soweit ſich dieſelben nur an einfachen Zuſammen
rottungen betheiligt haben erfolgt die Aburtheilung vereinzelt
Nur diefjenigen welche ſich des Raubes der Sachbeſchädigung e
ſchuldig gemacht haben werden vor das Schwurgericht kommen

Braunſchweig 13 März Der Prinzregent Albrecht
hat ſich zu mehrwöchentlichen Kurgebrauch nach Baden Baden be
geben

Hannover 13 März Zur Feier des fünfundzwanzig
jährigen Beſtehens der nationalliberalen Partei wurde heute
hier ein Feſtkommers veranſtaltet Die Feier wurde durch ein
Hoch auf den Kaiſer eröffnet Jm ſerneren Verlauf wurden
Trinkſprüche auf den Fürſten Bismarck und den Oberpräſidenten
v Bennigſen ausgebracht

Meiningen 13 März Das Regierungsblatt beſtätigt die
Meldung aus Rom wonach Prinz Ernſt von Sachſen Meiningen
ſich mit Frl Jenſen der Tochter des bekannten Schriftſtellers
verlobt und der Vater des Bränutigams Herzog Georg ſeine Zu
ſtimmung zur morganagtiſchen Verbindung ertheilt habe

Darmſtadt 13 März Heute fand ein Familienrath
ſtatt Die Anordnungen über die Beerdigung die wahrſcheinlich
am Donnerstag auf Roſenhöhe ſtattfindet ſind noch nicht beſtimmt
getroffen Ob der Kaiſer kommt hängt von deſſen Geſundheits
zuſtand ab Der Großherzog von Baden wird beſtimmt erwartet
Jn der Stadt iſt es ſtill die öffentlichen Gebände vereinzelte
Privathänſer die Hoflieferanten Läden zeigen Trauerſchmuck Die
Aufbahrnug erfolgt wahrſcheinlich Dienstag

München 13 März Die Enthüllung des Krieger
denkmals welches der Prinz Regent Lnitpold zum An
denken an die zu allen Zeiten bewieſene Tapferkeit und Treue des
bayeriſchen Heeres geſtiftet hat fand geſtern am 71 Ge
burtstag des hohen Spenders in der Feldherrnhalle ſtatt
Dem Charakter des Gegenſtandes entſprechend trug die Feier ein
rein militäriſches Gepräge

Wörth 13 März Es iſt bekaunt daß am 22 Jahres
tage der Schlacht von Wörth das iſt am 6 Anguſt d der
Grundſtein zu dem Kaiſer Friedrich Denkmal auf dem
Schlachtfelde gelegt werden wird Die zum Bau dieſes Denkmal
erforderliche Summe von 300,000 Mk iſt jetzt durch Sammlungen
im ganzen Deutſchen Reich aufgebracht worden

OeſterreichUngarn
Wien 13 März Der lange gelähmte Erzherzog

Leopold iſt an einer Lungenentzündung erkrankt
Gräfin Maria Raineriag Waidechk die Tochter des

verſtorbenen Erzherzogs Heinrich hat ſich mit dem Herzog Della
Grazia verlobt

Der morgigen Sitzung des böhmiſchen Landtages in
welcher die von der Regierung eingebrachten Ausgleichs Vor
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e 63 Dienstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Mätz Seike 3
agen zur erſten Leſung gelangen werden wird in politiſchen

iſen mit großer Spannung entgegengeſehen Da die Jung
zzechen für ſofortige Ablehnung eintreten werden erwartet man ſchon

morgen eine ſtürmiſche Verhandlung
Hente am Gedenktage der achtundvierziger Be

wegung fanden Aufzüge der Arbeiterſchaft vor dem Grabe der
Märzgefallenen ſtatt Bemerkenswerth iſt daß die Radikalen und
die gemäßigte Arbeiterſchaft getrennt aufmarſchirten Die Kund
gebung verlief übrigens ruhig

Der Afrikareiſende Weſtmarck theilt dem Neuen Wiener
Tagblatt mit die Eltern des von Stanley zu Tode ge
marterten Lukſitſch würden Stanley gerichtlich verfolgen und
hunderttauſend Francs Entſchädigung beanſpruchen

Jtalien
Rom 13 März Jonrnaliſtiſchen Kreiſen gegenüber gabder zum Botſchafter in Berlin nannt t

ſeiner lebhaften Befriedigung über dieſe Ernennung unverhohlen
Ausdruck da er ſchon ſeit den ſechziger Jahren wo er einem Ber
liner Regimente zugetheilt war die höchſte Bewunderung und Vor
liebe für Deutſchland hege Taverna erging ſich namentlich in
den wärmſten Lobeserhebungen über das deutſche Offizierkorps
das auch in einem Zukunftskriege den deutſchen Waffen den Sieg
verbürge

Frankreich
Paris 13 März Der Jnſtizminiſter Nicard verweilte

geſtern längere Zeit in dem am Boulevard St Germain gelegenen
Hanſe in welchem die Exploſion erfolgte Dem Vernehmen
nach beabſichtigt der Juſtizminiſter der Deputirtenkammer eine
Vorlage zur Ergänzung des Strafgeſetzbuches zugehen zu laſſen
durch welche die Zerſtörung von Jmmobilien durch Sprengſtoffe
mit ſchweren Strafen bis zur Todesſtrafe bedroht wird Bisher
hat das Strafgeſetzbuch eine ähnliche Beſtimmung nicht enthalten

Der Unterſuchungsrichter der Polizeikommiſſar und der Leiter
des ſtädtiſchen Laboratoriums erkannten aus den Trümmerhanfen
bei der Exploſion daß die Exploſionsvorrichtung ſich in einem
chlindriſchen Behälter befand der 2 Kilogramm Dynamit enthielt
es war eine ſogenannte Höllenmaſchine Daß keine Menſchen ver
unglückten wird geradezu als ein Wunder augeſehen Die
Polizei verhaftete geſtern in dem Vororte Courbevoje eine
Bande von zehn Anarchiſten die des Dynamitauſchlages
verdächtig ſind Jn den Wohnungen der Verhafteten wurden
Sprengſtoffe gefunden

Großſzbritannien
London 13 März Der große Ausſtand der eng

liſchen Kohlengrubenarbeiter hat begonnen Es feiern
gegen 400000 Grubenarbeiter außerdem ſind viele Fabriken
wegen Kohlenmangels zu Betriebseinſtellungen gezwungen So
wurden 70 von den in Cleveland in Betrieb befindlichen 83
Hochöfen ausgelöſcht ſowie alle Eiſen z Stahlwerke und Eiſen
bergwerke in Cleveland geſchloſſen wodurch zehntauſend Arbeiter

zum Feiern gezwungen werden Jn der Stadt und dem Diſtrikte
Volton ſind die größeren Eiſenwerke wegen der hohen Kohlenpreiſe
geſchloſſen Die Strikenden ſuchen die Kohlenträger an der
Themſe und am Tyue zu überreden aus dem Ausland kommende
Kohlen nicht auszuladen Morgen und übermorgen werden bel
giſche Kohlenſchiffe hier nicht erwartet

Nußland
13 März Der bisherige ruſſiſche Militär

bevollmächtigte in Berlin Graf Golenitſchen Kutuſow wird
die Stelle des verſtorbenen Oberhofmarſchalls Obolenski nur ſtell
vertretend übernehmen weil er glaubt daß ſeine Geſundheit den
aufreibenden Anſtrengungen dieſes Poſtens nicht gewachſen ſei

Orieut
Belgrad 13 März Das Amtsblatt publizirt die Ent

laſſung Milans aus dem Serbiſchen Staatsverbande auf
Grund der von den Miniſtern des Jnneren und des Answär
tigen beſtätigten Entlaſſungsdokumenten der Stadtpräfektur vom

/16 Oktober 1891 Die Publikation befremdet all
gemein ſowohl rückſichtlich der Form und des Datums ſowie
weil die Skupſchting über die Reſignation Milans noch gar nicht
entſchied Auch innerhalb des Staatsrathes herrſcht Meinungs
verſchiedenheit über die Zuläſſigkeit einer derartigen Geſetzgebung
vor Die Blätter erklären gleichfalls die Reſignation für unzu
läſſig und für eine eklatante Verfaſſungsverletzung beziehungsweiſe
für einen Anlaß der eine Verfaſſungsänderung fordere deren un

Konſequenzen geeignet ſeien berechtigte Beſorgniß ein
zuflößen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 März
Stadttheater Das Drama ohne Worte enfant

prodigue in 3 Akten von Michel Carré wird noch im Laufe dieſer
Woche zur Aufführung gelangen Die Muſik zu dieſem Werke iſt von
Andree Wormſer Das Enſemble iſt aus Wiener Künſtlern zuſammen
geſetzt und macht ſeit Beginn des Spielabſchnittes eine Tournee über
ſämmtliche deutſche Bühnen mit großem Erfolge Die Hauptrolle
Der verlorene Sohn wird durch Frl Zampa von dem Theater

an der Wien geſpielt Das Orcheſter leitet der Kapellmeiſter Eduard
Steinböck Rich Wagners Triſtan und wird am kom
menden Donnerstag letztmalig in dieſem Spielabſchnitte zur Auf

führung gelangen SWohlthätigkeits Concert Wie uns mitgetheilt wird beab
ſichtigt die Halleſche Liedertafel Ende nächſter Woche ein Concert
zu veranſtalten deſſen Reinertrag zum Beſten der Arbeitsloſen
Verwendung finden ſoll Alles Nähere wird ſpäter bekannt gegeben
werden

Jm Walhallatheater endet am morgigen Dienstag der gegen
wärtige ſo überaus abwechſelungs und wirkungsvolle Spielplan und
tritt an den beiden letzten Abenden auch der phänomenale Stelzen
künſtler Mr Harry Krembſer der durch Krankheit mehrere Tage
ſeinem Berufe entzogen war wieder auf

Turnlehrerexamen Das hier abzulegende Turnlehrerexamen
ſindet am 16 und 17 d M ſtatt die ſchriftliche Prüfung am 16 Vor
mittags im Univerſitätsgebäude die mündliche ebendaſelbſt Nachmittags
bis 5 Uhr Abends von 6 bis 8 findet unter Vorſitz des Herrn Geh
Provinzialſchulrath Troſien Magdeburg die praktiſche Prüfung der
hier vorgebildeten Herren ſtatt Herr Univerſitätslehrer Gumal
Feſſel examinirt in Methodik Geräthkunde praltiſchem Turnen und
nimmt die Lehrproben ab Herr Gymnaſial Oberlehrer Schmuhl in
Geſchichte des Turnens Herr Privatdocent Dr med Prof Eisner
in Angtomie Am 17 von 2 bis 4 Uhr findet praktiſche Prüfung der

Auswärtigen aus Magdeburg Schönebeck zc ſtatt
werden von 8 bis 2 in den Francke ſchen Stiftungen und der ſtädtiſchen
en gehalten Jm Ganzen unterziehen ſich 34 Examinanden der

rüfung
br Schornuſteinbrand Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr hat im

Grundſtück Mühlweg 30 ein Schornſteinbrand ſtattgefunden Die
Gefahr wurde nach 2 Minuten durch die herbeigerufene Feuerwehr
beſeitigt

Meſſerheld Jn der vergangenen Nacht kam es im Gaſthauſe
zu Seeben zwiſchen zwei jungen Leuten aus geringfügiger Veranlaſſung
m einer blutigen Auseinanderſetzung Einer der Burſchen machte von
einem Meſſer Gebrauch und brachte ſeinem Gegner damit einen Stich
in den Kopf bei der ſich bei der ärztlichen Unterſuchung hierſelbſt
zum Glück nicht bedenklich erwies

Selbſtmordverſuch Geſtern Nachmittag legte der Maler
meiſter Forſterſtraße 28 wohnhaft Hand an ſein Leben indem
er ſich aus einem Revolver eine Kugel durch die Stirn in den Kopf
jagte Der Unglückliche wurde noch lebend nach der königlichen Klinik
gebracht wo man ihn wieder herzuſtellen hofft Die Veranlaſſung zu
dem traurigen Entſchluſſe ſoll Verzweiflung über ein langwieriges
körperliches Leiden gegeben haben ie Kugel hat noch nicht
entfernt werden können

Vogelfüänger Auf den Saalewieſen ſowohl wie auf der
Peißnitz treiben ſich neuerdings verdächtige Jndividuen herum die den
Paſſanten Staare Finken c in möglichſt ungauffälliger Weiſe zum
Kaufe anbieten Die armen hungrigen Thierchen die keine Gefahr
ahnen fallen jetzt mit Leichtigkeit den Näubern in die Hände und
es wäre ſehr wünſchenswerth daß die Polizei auf dieſe Strolche ein
wachſames Auge hätte und daß Alles aufgeboten würde dieſem Unfug
zu ſteuern

Ein roher Exceſz Auf dem Heimwege von einem dienſtlichen
Gange würde geſtern Morgen gegen 2 Uhr der Reſerve Offizier
Herr Lieutenant Sch von hier am Leipzigerthurm von einigen Nacht
ſchwärmern arg beläſtigt die ſogar mit Stöcken auf ihn eindrangen
ſo daß der Offizier genöthigt wurde von ſeinem Säbel Gebrauch zu
machen Hierdurch nun wurde ein Fleiſchermeiſter K aus Giebichen
ſtein mehrfach und zum Theil erheblich verletzt Durch den Exceß
wurden Wächter herbeigezogen die nun zur Verhaftung der Ruheſtörer
ſchreiten wollten doch ergriffen dieſe ſämmtlich die Flucht bis auf den
ſtark blutenden Fleiſcher der nun feſtgenommen wurde Nach Feſt
ſtellung ſeiner Perſon mußte er nach der Klinik geſchafft werden Ob
K an dem Exceß ſelbſt mit betheiligt geweſen oder nur zufällig dazu
gekommen und den Zuſchauer gemacht hat konnte noch nicht beſtimmt
feſtgeſtellt werden

Zur gefl Veachtung Wegen Raummangels kann die Kritik
über die Sonnabend Aufführung im Stadttheater erſt in die morgige
Nummer Aufnahme finden

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 15 März er Nachm 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Beſchaffung der Kühlanlage für das Schlachthaus
2 Errichtung eines Kinderaſyls

Aus dem Vereinsleben
D Die Orduungspartei für Halle und den Saalkreis

richtet eine Eingabe direkt an den Kaiſer betreffs des Volksſchul
geſetz Entwurfes Es heißt in derſelben u A Wir ſind damit
einverſtanden daß der auf geſetzlicher Grundlage beruhende konfeſſio
nelle Charakter der Volksſchule erhalten worden ſoll Die Schulen
müſſen Staatsanſtalten ſein und bleiben und ferner ſoll die auf dem
Gebiet des Schulweſens bewährte Selbſtverwaltung erhalten bleiben
Wir bitten daher nur einem ſolchen Volksſchulgeſetze die Allerhöchſte
Sanktion ertheilen zu wollen welches die getheilten Auffaſſungen und
Wünſche der Bevölkerung voll berückſichtigt

Der Verein der Liberalen feierte am Sonnabend im Neu
markt Schießgraben ſein Stiftungsfeſt Die Betheiligung war
eine ſehr rege und verlief das Feſt in ſehr gemüthlicher Weiſe Man
hatte ein Feſteſſen arrangirt bei dem die Pauſen durch Geſänge aus
gefüllt wurden Auch an Feſtreden fehlte es nicht Herr Prof Dr
Kohlſchütter toaſtete auf den Kaiſer Herr Dr Thamhayn hieltt
die eigentliche Feſtrede Derſelbe verweilte ausgehend von einer alten
Erzählung des Curtius Rufus bezüglich einer Unterredung Alexanders
d Gr mit einer germaniſchen Geſandtſchaft länger bei dem Worte
Alexanders die Germanen ſind ſtolz und gipfelte ſeine Anſprache in
dem Wunſche nach Vereinigung aller Gleichgeſinnten denen die frei
heitliche Entwickelung unſeres Glaubens unſerer Bildungsſtätten und
unſeres Staatsbürgerthums am Herzen liege damit das alte Wort des
Tacitus tamdin Germania vincitur eine Wahrheit bleibe Herr
Amtsgerichtsrath Riecke brachte ein Hoch auf Herrn Prof Kohlſchütter
aus wofür dieſer in ſehr launigen Worten dankte und mit einem Hoch
auf die übrigen Vorſtands mitglieder ſchloß Herr Rentier Keil ließ
den liberalen Verein Herr Kaufmann G Richter Herrn Dr
Alexander Meyer leben

Der Vuregaubeamten Verein Einigkeit feierte am Sonn
abend im Neuen Theater ſein 10 Stiftungsfeſt Concert ein ſinnigerJrolog unb eine der Bedeutung des Tages entſprechende Feſtanſprache

gingen einem von Mitgliedern ausgeführten Geſangs und Theaterſtücke
voran Von den Damen wurde dem Verein ein geſticktes Banner
von der Firma Lühr hier hergeſtellt überreicht Frühere Mitglieder

und Ehrenmitglieder des Vereins waren erſchienen andere ſandten
Glückwünſche Ein fröhlicher Tanz hielt die Theilnehmer lange in dem
prächtig decorirten Saale zuſammen

Kirchliche Nachrichten
Giebichenſtein Mittwoch den 16 März Abends 6 Uhr Paſſions

gottesdienſt Herr Paſtor Leſſing

Kleine Chronik
Magbeburg 13 März Die Neuſtädter Blutthat

Das Befinden des 14 jährigen Knaben Waldemar Schlick der
ſich in der hieſigen ſtädtiſchen Krankenanſtalt in Pflege befindet iſt
verhältnißmäßig ſehr gut Das bewegliche Stück der Zunge iſt
ganz fortgeſchnitten doch wird der Knabe trotzdem die Sprache
wohl wieder erlangen da nach Anſicht des behandelnden Arztes die
Sprachtöne durch den Kehlkopf erzeugt werden und der hintere Theil
der Zunge erhalten iſt Die Sprache iſt ſogar jetzt ſchon wenn auch
ſchwer verſtändlich vorhanden Der Knabe wird vorausſichtlich geheilt
werden

Sorau 13 März Jm Bette erſtickt Jn Folge Ein
athmung von Kohlenoxydgas erſtickten eine Kellnerin Martha Selge
von hier die Köchin Anna Nocke aus Zehrbeutel Kreis Sagan und
das Küchenmädchen Pauline Wende aus Benau die auf dem hieſigen
Sſchützenhauſe bedienſtet waren Die Leichen wurden am Morgen
in ihren Betten aufgefunden

Lyck Oſtpr 13 März Bauernhochzeiten großen Stil s
werden hier noch recht häufig gefeiert Zu einer ſolchen Hochzeit in
Gr Gablick wurden nicht weniger als ein 1 Rind 2 Kälber 3 Schweine
6 Schafe 10 Gänſe und eine Menge Enten und Hühner geſchlachtet
Die biederen Gäſte tranken 18 Fäßchen Bier 60 Liter Branntwein und
nicht unerhebliche Quantitäten Rum

Fiſchhanſen Oſtpr 12 März Ertrunken Jn dem
benachbarten Sickenhöfen ſind vier Knabenim Teichertrunken

Die Lehrproben Werden a d Ruhr 13 März Mord Jn der hieſigen
Strafanſtalt ermordete ein Gefangener einen andern indem
jener mit einem großen Schrubber ſo lange auf dieſen losſchlug bis

letzterer zuſammenbrach und gleich darnach ſtarb
Eſch a d Alzette 13 März Dynamitexploſion Am

Donnerstag Vormittag ereignete ſich auf der Werkſtätte der Luxem
burger Hochöfen Geſellſchft ein bedauerliches Unglück Einige
Arheiter waren damit beſchäftigt einen ſeit längerer Zeit außer Betrieb
geſetzten Ofen niederzureißen und legten zu dieſem Zwecke verſchiedene
Minen an Beim Laden derſelben entzündete ſich unerwartet eine
Dynamitpatrone und ſchleuderte Gußtheile und Steinmaſſen um
ſich Der 49 jährige Johann Heintz aus Jemmer bei Trier wurde
auf der Stelle getödtet ſeine Frau und ſein Sohn erhielten un
bedeutende Verkletzungen einem andexen Arbeiter Johann Linden aus
Heiderſcheid wurde der linke Arm bis zum Ellenbogen abgeriſſen

Jnnébrnuck 13 März Verhaftung Der Ende Auguſt
v J mit 5000 Gulden durchgegangene Kaſſirer der Sparkaſſe
Wels Joſeph Herberg der ſeit einem Monat als Wiener Privatier
hier wohnte wurde geſtern verhaftet Er beſaß noch 11 Kreuzer

Brüſſel 13 März Zur Grubenkataſtrophe Nach
einer Meldung aus Anderlues wurden geſtern Nacht gegen 1 Uhr die
Arbeiten zur Rettung der verunglückten Grubenarbeiter auf Anord
nung der Jngenieure unterbrochen Man verſuchte die Grube
unter Waſſer zu ſetzen aber das Feuer breitete ſich weiter aus und
ſchlug in hohen Flammen aus den Schachten heraus Alle Außen
gebäude fingen Feuer und wurden ſchnell zerſtört Die Kataſtrophe

iſt ſomit eine vollſtändige man hat keine Hoffnung mehr die 180
Leichen die in den Stollen geblieben ſind wiederzufinden Die
Feuerwehr ſchleudert gewaltige Waſſermaſſen gegen das Flammenmeer
aber vergebens Fortwährend finden neue Exploſionen ſchlagender
Wetter ſtatt Nach neueren Meldungen hat die Direktion des Kohlen
bergwerkes feſtgeſtellt daß ſich in dem von der Exploſion heimgeſuchten
Stollen 236 Bergleute befanden Von dieſen wurden 63 unverſehrt
31 als Todte und 20 als Sterbende wieder aus dem Schacht herauf
geſchafft es ſind alſo 122 Leichen in den Stollen geblieben Eine
große Volksmenge war heute zuſammengeſtrömt um an der Beerdigung

der aufgefundenen 31 Todten theilzunehmen

Chieago 13 März Ein furchtbarer Blizzard
Wirbelſturm ivüthet in dem weiten Gebiet zwiſchen dem Michigan
See und Montana Die Temperatur iſt plötzlich um 50 Grad Fahren
heit geſunken Der Perluſt an Menſchenleben und Eigenthum dürfte
alle Befürchtungen übertreffen Viele Perſonen ſind erfroren
Jn Waterloo im Staate Jowa wurde ein Zug der Jllinois Central
bahn von dem Sturme erfaßt und vom Geleiſe geworfen Seit dem
großen Blizzard im Jahre 1888 hat kein Orkan von ähnlicher Stärke
die Vereinigten Staaten heimgefucht

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

p Darmſtadt 14 März 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zahlreiche Beileids
bezeugungen ſind bereits eingetroffen Die Beiſetzungs
feier iſt endgiltig auf Donnerſtag feſtgeſetzt Der Tranuerzug
bewegt ſich vom Neuen Palais nach dem Mauſolenm auf der
Roſenhöhe Heute Vormittag erfolgt die Aufbahrung der Leiche

o Köln 14 März 11 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg meldet aus
Sofia Die Pforte genehmigte die Entſendung Dimitrows
als bulgariſchen Agenten in Konſtantinopel Dimitrow wird in
den nächſten Tagen dahin abgehen

Wolffs telegr Korreſpondenz Burean
W B London 14 März 8 Uhr 25 Min Vorm Der

Bergarbeiterſtrike umfaßt ſämmtliche Bergarbeiter in den
Diſtrikten von Mancheſter Nordwales Nottingham Briſtol
Derbyſhire und Durhant Die Geſammtzahl ſoll 300 000
überſchreiten Der Strike ſoll eine Woche in einigen Diſtrikten
zwei Wochen dauern

Depeſchen Bureau Herold

D B H Wien 14 März 10 Uhr 40 Min Vorm Die
entgegenkommende Haltung des Herzogs von Cumberland
dem deutſchen Kaiſer gegenüber wird hier vielfach zurückgeführt auf
den Oberhofmeiſter des Herzogs Grafen Kielmanſegg

Bern 13 März Der Bundesrath hat heute die Antwort auf
die letzte italienſche Note betreffend den ſchweizeriſch italieniſchen
Handelsvertrag feſtgeſtellt Der Bundesrath wünſcht daß die
Vertragsverhandlungen bald wieder in Zürich eröffnet werden während
die italieniſche Regierung die Fortſetzung der Unterhandlungen auf
diplomatiſchem Wege vorzieht

Mailand 13 März Geſtern Abend kam es bei der von den
anarchiſtiſchen Studenten hier veranſtalteten Mazzini Feier zu
Unordnungen indem die republikaniſchen Mazzinianer das Feſt zu
ſtören verſuchten Der anweſende Präfekt verließ den Saal

Nom 13 März Seit Mitternacht herrſcht hier ein ſchreck
liches Unwetter Auf den nahen Bergen iſt Schnee gefallen Von
der Südweſtküſte werden ſchwere Stürme gemeldet

Petersburg 13 März Zum Direktor der Kanzlei der An
ſtalten der Kaiſerin Marie iſt an Stelle von Kotſchugow der Gehülfe
des Staatsſekretärs im Reichsrathe v Kaufmann ein Sohn des
bekannten Generals v Kaufmann ernannt worden

London 13 März Kaiſer Wilhelm hat ſeine in England
erworbene acht Meteor für die Regatta in Cowes um den
Becher der Königin anmelden laſſen und wird den Meteor
wahrſcheinlich in Perſon führen

Madrid 13 März Eine Bande von zwanzig Bewaffneten
verſuchte die Eiſenbahnbrücke bei Almegro in der Provinz Cin
dad Real zu zerſtören Die Frevler wurden von Gendarmerie ver
folgt

e xQò

Der kürzeſte Prozeß der Welt bei welchem freilich weder
Richter noch Advokaten betheiligt ſind iſt zweifellos die Bereitung einer
trefflichen Bouillon mit Hilfe des bewährten Zuſatzmittels Liebich s
Fleiſch Extrakt Nicht minder hat ſich dieſes Produkt bei allen
Fleiſchſpeiſen Saucen und Gemüſen bewährt und unſere Hausfrauen
pflegen für daſſelbe nur eine Bezeichnung zu haben die das höchſte

SZJ ZJ ,Z 7fzWftrv IP

kinsegnung
empfehle

Ia Ileicdierstoffe
Jacketts Umhänge Anterrsceke

fertige Wäſehe Korſetts ete

n zu bekannt billigſten feſten Breiſen

Brummer
m

h

Lob in ſich ſchließt ſie nennen es Unentbehrlich

23
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Dienstag

Regen Mäntet

Kinder Kleider
ää

m 4

d X T h Jd d
4

e 73 w

h hält Mittwoch den 16 März Abends S Uhr
M Frau Direktor Klara Muche aus Berlin

S in großen Saale des Prinz Karl We für Damen und
a Serren U einen aufklärenden öffentlichen Vortrag über

Skrofeln und Rhachitis
deren Urſachen Verhütung und arzneiloſe Heilung

Näheres beſagen die grün weißen Plakate an den Anſchlagſäulen und in ver
ſchiedenen Geſchäften

Provpinzial Geſangbüecher
in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden auch Taſchenformat
empfehle ſchon von 1,80 Mk an

Albümm Ientze 39 Schmeerſtraße 39

Empfehlenswert für jede Familie

e

e

W
S

G

T vent unter der Dovizo
e Ocoidit qui non gervat

von dem Keſnder und eBeheigen

H UNDERBERG ALBRECET
9 am Rathheneo

e in ſeinberg am Niederrhein
X X Koffer

r Empfehle wieder täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten Pfannkneben und Kartoſftelkringel
mit Vanilieguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoffelstru
del Kartoſtelkuchen feinſten geriebenen Vapfkuechen vorzüg
lichen Matzkuehen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
Kuehen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

Die Königl privil Apotheke von L Roſ mann in Schkenditz
derſendet auf Wunſch koſtenfrel eine Aufſehen erregende Broſchüre betitelt

Geſundheit iſt das beſte Gut
welche wichtige Auſſchlüſſe über ein neuerss Heilverfahren enthält Das für
Geſunbe and Kranke höchſt intereffante auf wiſſenſchaftlicher Grundlage
von einem bekannten Arzt geſchriebene Werk enthält erprobte Rathſchläge
über die VBehandlung Diüt Anzeichen e bei allen Nervenleiden Giche

r Kopfſchmerz überhaupt bei den meiſten Krankheiten auch iſt
daſſelbe namentlich allen zu empfehlen die Schlagfluß befürchten da dieſer Krauk
heit in dem Werke eine eingehende Abhandlung eingeräumt iſt

Im Verein für Gesundheitspflege u f arzneilose Heilweise
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Meine Abtheilung für Gonfection
ist mit Neuheiten für die Frühjahrs Saison auf das Reichhaltigste ausgegtattet

Jeder Artikel ist vom einſachsten bis zum hochelegantesten Geunre am Lager
Die Modelle fur die besseren Sachen sind sämmntlich für den Platz engagirt

ganz und halb anschliessend mit und ohne Pelerine in allen neuen Fagons bei grosser
Auswahl in jeder Preislage

hli d und 1 hell und dunkelfarbig in den neuesten Stoffartene aclkKets ar jogs Grvess verräthag vom einſnoheten i zum elegantesten Genre

Capes VUmhänge
Promenaden Hàäntel und Frühjahrs Räcker

in gesechmackvollen Ausführungen

KReiohhaltiges lager von Morgenröcken und Unterröcken

hinten anliegend oder mit

in jeder Pretslage
Blousen aus reizenden Stoffen in kleidsamen neuen Formen

Confirmandinnen Jackets und Vmhänge in grosser Auswahl
Kinder acken

Anfertigung nach Maass garantirt gut sitzenäd I Auswahlsendungen nach auswärts trauco

Da ich auf der Auction billig u
prima Waare gekauft habe ſo offe
rire 200 Centner Valenzia Meſſi

na u Blut Apfelfinen
à Kiſte 420 Mark 16 650

à 420 17 50420 22à 714 24 184 PfundMeſſina 200 12
in Dutzend und 25 billigſt

Obſt und Südfrucht Handlung
Gr Steinſtraße 19

Pr Preisichke

Berliner Mettwurſt
a Pfund 00 Pfg

empfiehlt

HoflieferantW Nietsech Leipzigerſtraße 75

Friedr Schäfer
Dachritzgaſſe 23

einpfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitschen
ſowie in ganzen und halben Schocken eben
falls zu äußerſten Engrospreiſen die dazu

gehörigen

Riemen

mit Band oder Spitzenbesatz in mannigfaltigster Auswahl

Aplebſnen

Aufpolſtern v Mpbeln Gardinenſtecken
Tapezieren fertigt ſchnell und ſauber

L Damme Bärgaſſe 9

März Nr 63

Watteaufalte in schwarzen und heufarbigen Stoffen

Kiünder FIäntel

Geſchäfts Uebernahme
Einem geehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage

die bisher unter der Firma W Rudloff s Wittwe hierſelbſt betriebene

2 Glaserei 7

übernommen habe und unter meinem Namen fortführen werde
Mit dem höfl Erſuchen das der bisherigen Firma ſtets freundlich entgegen ge

brachte Wohlwollen auch auf mich übertragen zu wollen halte ich mich zur Ueber
nahme von Glaſerarbeiten aller Art beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll

W Rudloff s Wi NErnst Walther San

9R AECHT
wenn jeder Topf den Namenszug in blauer farbe trägt

Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache t

Liebig s Fleisch Exeraot dient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeiseo
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
m das Mittel zu qrosser Ersparniss

im Haushalte
und Kranke

Joh Hr Kaufmann
Jnhaber Friedr Winkler
Markt 9 Halle aS

Colonialwaarenhandlung und Preßhefenfabrit

empfiehlt

täglich friſche Getreidehefe
von garantirter Gährkraft und Haltbarkeit

Lieferant vieler Jnnungen

Alle Backmaterialien
Bntter Schmalz Margarine Zucker ec für

Bäcker und Conditoren
en gros Lager von Schiebern Stangen

Backſchüſſeln Lampen Formen und allen
Gebrauchsgegenſtänden
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